	
	Name:
	Klasse:
	Datum:
	
	

	
	



Vorbild oder Anti-Vorbild? – Lösung

1	Inwiefern beeinflussen Fußballspielerinnen und Fußballspieler durch ihr Verhalten auf und neben dem Fußballplatz Jugendliche als Vorbilder oder Antivorbilder?

	Im Fußball gibt es viele (Spielerinnen und Spieler, Trainerinnen und Trainer oder Funktionärinnen und Funktionäre), die als Vorbild gelten — und andere, die eher als Antivorbild gesehen werden. Für die Beurteilung können z. B. Aspekte wie Leistung, Fairness, Verhalten auf dem Fußballplatz und außerhalb des Platzes, Umgang mit Fans und Mitspielerinnen und Mitspielern berücksichtigt werden.

2	Hast du selbst ein Vorbild? Falls ja, warum ist es dein Vorbild?

	Zu erwarten ist, dass eine Vielfalt von Vorbildern aus dem Nah- und Fernbereich genannt werden. Laut aktuelleren Studien werden momentan häufiger Vorbilder aus dem Nahbereich, wie z. B. Eltern, genannt. 

3	Recherchiere im Internet Beispiele für Vorbilder und Antivorbilder (aus dem Bereich Fußball). Begründe deine Entscheidung.

	Als Vorbild könnte z. B. Lionel Messi genannt werden, der häufig für seine Bescheidenheit, seinen Teamgeist und seine konstanten, beeindruckenden Leistungen genannt wird. Negativschlagzeilen sind dagegen z. B. über Luis Suárez wegen mehrerer Biss-Vorfälle und Unsportlichkeit zu finden.

4	Ist Fußball für Kinder und Jugendliche eher positiv belegt oder überwiegen eher negative Aspekte? 

	Positiv wirken z. B. Teamgeist, Integration, Fairness und die Motivation, das Erreichen eigener Ziele durch Disziplin. Viele Fußballspielerinnen und -spieler engagieren sich sozial und inspirieren Kinder und Jugendliche. Gleichzeitig gibt es aber auch negative Seiten: Skandale, Korruption, Gewalt, überhöhte Gehälter oder unsportliches Verhalten. Deshalb hängt es davon ab, welche Werte Vereine, Spielerinnen und Spieler und Verantwortliche vermitteln.
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